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Thema: 
Auf Grund der Komplexität des Stabilitätsfalls „Biegedrillknicken“ werden mehrere Daten-
blätter vorgesehen. 
Biegedrillknicken wird über das Ersatzstabverfahren für die aus dem Tragwerk gedanklich 
herausgelösten Stäbe untersucht – dabei sind die realen Randbedingungen des Stabes zu 
beachten. Die Stabendmomente sind erforderlichenfalls nach Theorie 2. Ordnung zu 
bestimmen. 
Die vereinfachten Nachweise sind aus der Differentialgleichung des Biegetorsionsproblems 
für die Theorie 2. Ordnung hergeleitet. 
Für verschiedene Beanspruchungen werden Beispiele gezeigt und das Vorgehen mit 
EuroSta beschrieben. 
 
Zunächst wird eine Struktur der Stabilitätsnachweise vorgestellt, die die Einordnung der 
Problematik veranschaulicht      . 
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Beispiel 1:    Biegedrillknicken am Einfeldträger 
 
1.) System und Belastung:                                                            2.) Eingabeparameter: 

3.) Ergebnisse für Lastangriffspunkte oben/Mitte/unten: 
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Beispiel 2:    Biegedrillknicken am Rahmen 
 
1.) System und Belastung:                                                         2.) Eingabeparameter für S2: 

 

3.) Systembiegeknicksicherheit: 
Die Untersuchung der Biegeknickstabilität des Gesamt-
tragwerkes ersetzt die Ersatzstabnachweise für Biege-

knicken. Zusätzlich muss der 
Nachweis des Biegedrillknickens 
mit Hilfe der Ersatzstabnachweise 
geführt werden. Das Vorgehen ist 
in EuroSta über 
Extras Standards Berechnung 
steuerbar und führt zu folgenden Ergebnissen: 

4.) Ergebnisse: 
 
Planmäßige Torsion 
wird nicht berück-
sichtigt. 
Die „Biegedrillknick-
länge“ (skr) des Riegels 
S3  muss korrigiert 
werden, z.B. mit einer 
Halterung in den 
Viertelspunkten durch 
Pfetten wird   
skr = 2.35 m 
 
und  relKn = 74 .0 %. 
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